
 
 

 

5. April 2022 
 
 

11. Netzwerktreffen MVB Baselland/Dorneck-Thierstein 
 

Datum: Sitzung vom 13. April 2022 

Ort: Bahnhofstrasse 5, 4410 Liestal, Sitzungszimmer Erdgeschoss 

Zeit: 09.00 – 11.30 Uhr 

Anwesend:  Céline Fürst, Anne Spies, Nicole Mischler, Nina Hediger, Nicole Gisin, Andrea 
Candotti, Edith Fischer, Angela Offreda, Sandra Grauwiler 

Entschuldigt: Priska Ursprung, Daniela Müller, Edith Bohny, Bernadette Recher, Beatrix Wichter-
mann, Petra Rudin, Regula von Arx, Caroline Schmidlin, Nicole Heinis, Margrit 
Reinprecht 

Leitung: Denise Hodel 

Protokoll: Regula Zaberer 

Gast: Buchstart, Silvia Niederhäuser 
 

Traktanden  

1. Protokoll 22. Februar 2022 
2. Stand verschiedener Projekte 
3. Diverses 

 
______________________________________________________________________________ 

 
1. Protokoll 22.2.22 

Wird an Nicole Gisin verdankt. 
 
2. Stand verschiedener Projekte 

 
2.1. Projekt Kindes- und Jugendschutz 
Weiterbildung vom 07. Juni und 06. September 2022 jeweils 13.00-17.00 Uhr. Anmeldung ist 
bald offen. 

 
2.2. Medienflyer 
Graphiker sind an der Arbeit  
 
2.3. Flyer Wochenbettdepression 
Ist neu bei der Arbeitsgruppe «Eltern sein - Paar bleiben» 

 
2.4. Homepage www.jungundalt.ch 

Alle MVB im BL/Thierstein-Dorneck 

http://www.jungundalt.ch/
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Kick-off der neuen Seite ist noch nicht erfolgt. Denise stellt Inhalt vor und informiert, sobald die 
Seite aufgeschaltet ist. 
 
2.5. Legat Elternhilfe 
Es hat noch genügend Geld. Darf gerne weiterhin genutzt werden.  
Denise muss sporadisch einen Bericht verfassen. Sie fände es gut, wenn sie ab und zu eine 
positive Rückmeldung von Empfängern einfliessen lassen könnte oder ein Foto einfügen, von 
einer Anschaffung, die durch das Legat ermöglicht wurde.  

 
2.6. Netzwerk Frühe Kindheit 
- Auswertung der Fachtagung läuft noch 
- Nächstes Netzwerktreffen im kleinen Format im Herbst geplant – Ausschreibung kommt 

 
2.7. Kurzkonzept Interdisziplinäre Treffen 
Im Anschluss an die Weiterbildung vom 7. Juni, ist ein niederschwelliges, unkompliziertes Ken-
nenlernen von regionalen Hebammen und MVB’s geplant. 
Dazu hat Denise den Kanton – in Anlehnung der KESB Regionen - in 6 Gebiete eingeteilt (s. 
Anhang Traktanden). Sie schlägt vor, dass sich für jedes Gebiet eine Person aus der MVB als 
Kontaktperson bei ihr meldet. Denise wird um 17.00 Uhr ebenfalls vor Ort sein. Ideal wäre, 
wenn Kontaktpersonen bereits ein, zwei Daten für ein Treffen in der Region vorschlagen wür-
den. Hebammen und MVB’s könnten sich dann direkt eintragen/anmelden. 
Sie hilft auch gerne bei der detaillierten Planung. Das bis dahin erarbeitete Kurzkonzept kann 
als Vorlage verwendet werden. 
Wer würde sich als Kontaktperson zur Verfügung stellen?  
Laufental: Daniela Müller / Leimental: Regula Zaberer / Gelterkinden-Sissach: Nina Hediger / 
Liestal: klärt ab / Frenkentäler: klärt ab 
 
2.8. Fachkommission Kindes- und Jugendschutz 
Denise wurde an der letzten Sitzung in die Fachkommission gewählt. Es gibt nicht viele 
Schnittstellen, dennoch ist es ideal, wenn der Frühbereich vertreten und somit über alles infor-
miert ist. (In der letzten Sitzung ging es hauptsächlich um das Thema Bewilligungs- und Auf-
sichtstätigkeit des AKJB (Amt für Kind, Jugend und Behindertenangebote)). Die nächste Sit-
zung findet erst im Herbst statt. 
 
2.9. Arbeitsgruppe Zusammenarbeit Hebammen/Freiberufliche PFF und MVB/EB 
Sitzung vom 4.4.2022 
Wichtigste Infos der EB BS:  
- Infos zu einigen personellen Wechseln: Verlassen werden die EB Gaby Burgunder und Sa-

bine Knösels (beide Pensionierung) und Edith Bohny als Springerin. Übernehmen wird 
Nicole Heinis im Fixpensum. Neue Springerin Angela Offreda und Tanja Ahnesorg. Zum 
Jahreswechsel wird’s noch Abschiede geben: u.a. Luzia Fölmli (Pensionierung) 

- Nur knapp 50% der Geburten werden als Direktüberweisung von Spitälern und Hebammen 
gemeldet. 

- 18. Mai 2022 10-jähriges Jubiläum Freienstrasse (ganzes Haus) 14.00 – 17.00 Uhr (für El-
tern). Für Institutionen gibt es im Herbst noch einen Anlass mit separater Einladung. 

Allgemein: 
- Geburtshaus Baselstadt hat auf Ende März geschlossen. 
- Von den Flüchtlingen aus der Ukraine merkt man (noch) nicht viel. Es gibt in der Stadt ver-

einzelte Quartierangebote für Treffen. 
 
3. Diverses 

 
3.1. Personelles MVB BL 
- Edith Fischer wird auf Ende Juni pensioniert. Nachfolge ist geregelt, es sind Kolleginnen 

aus BL. 
- Stelle von Gaby Heizmann wird von Daniela Müller (sie stockt auf) und Kathrin Nanny über-

nommen. 
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- Nicole Heinis wechselt auf Ende Juni vom Leimental nach BS. Ihre Stelle wird vorerst in-
tern abgedeckt. Das Lohnbudget bleibt bestehen, falls nötig, würde die Stelle dann doch 
ausgeschrieben. 

- Homepage Mütter-/Väterberatung BS + BL wird dementsprechend angepasst 
- Denise hat viel Überzeit aus den ersten 2 Monaten 2022 und wird diese teilweise in den 

Schulferien einziehen (in den Sommermonaten ist meist weniger los). Sie arbeitet dann 
auch öfter von zu Hause aus. 
 

3.2. Flüchtlinge aus der Ukraine 
Austausch/Erfahrungen 
- Ein paar Familien aus einigen Gemeinden sind bekannt, Kontakt mit MüBe noch wenig. 

Wird damit zu tun haben, dass sie sich momentan mit viel Anderem beschäftigen müssen. 
- Könnte man kurzfristig ein Zusatzblatt zum neuen MüBe-Flyer auf Ukrainisch erstellen? 

Denise nimmt es auf und trifft Abklärungen. 
- Parentu arbeitet bereits an ukrainischen Übersetzungen. Wählt man dort die Sprache Ukra-

inisch, funktionieren Übersetzungen über Google. Natürlich nicht perfekt aber immerhin… 
Diese Einstellung gilt auch für andere Sprachen. 

- Die anwesenden MVB’s wünschen eine Liste von Vernetzungsangeboten, Treffpunkten, 
Deutschkurse etc. für Schutzbedürftige. 
Denise macht eine Zusammenstellung, wenn alle Kolleginnen Angebote, von denen sie 
Kenntnis haben, an sie weiterleiten. Sie überlegt sich auch, wo sie sie auf der Webseite für 
alle gut sichtbar aufschalten kann. 
 

3.3 Ressourcen nutzen  
Viele Kolleginnen haben sich vertieft mit bestimmten Themen auseinandergesetzt. Sei es mit 
Weiter- oder Zusatzausbildung. Diese Ressourcen aus den eigenen Reihen sollten wir besser 
nutzen. Vorschlag: im Anschluss der Netzwerksitzungen, an Stelle von auswärtigen Gästen, 
Kolleginnen aus der MüBe einladen. 
Man kann Wünsche angeben oder sich selbst melden. 


